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Insertionspreis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.)
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Inbalt — Sommalre
Konkurse. — Faillites. — Nachlassrerträge. — Concordats. — Handelsregister. — Kegistre
du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken.— Marques de fabrique et de commerce.
— Liquidation d'une socidtä. — Schweizerische Nationalbank. — Banque Nationale Suisse.
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reichische Textilindustrie. — Deutsche Seeschiffahrt. —Kheinschiffahrt.

Amtlicher Teil — Partie oföcielle

Ooverturcs de faillites
(L. P. 231 et 282.)

Les crdanciers des faillis et ceuz qui
ont des revendications k exercer, eonl
invitds k produire, dans le ddlai fixd pour
les productions, leurs creances ou revendi-
cations k l'office et ä lui remettre leurt
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentique.

Les ddbiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dam
le ddlai fixd pour les. productions.

Ceux qui ddtiennent des biens'du failli,
en qualitd de crdanciers gagistes ou k quel-
que titre que. se soit, sont tenus de lei
mettre k la disposition de l'office, dant le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
räserväs; faute de quoi, ils encourront les
peines prevues par la loi et seront dechiis
de leur droit de" preference sauf excuse
süffisante.

Les, codäbiteure, cautions et autres gt-
rants du failli ont le droit d'assister aux
ässemblees des eräanciere.

Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 281 und 232.)

Die Gläubiger der GemeinBchuldner und
alle Personen, die auf in Händen eineB '
Gemeinschuldners befindliche Vermögens-
itflcke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprache, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.
I "Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldher sich binnen der Eingaber
frist als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle/

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat. sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht,-binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen Im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können -

auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige,
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Wiedikon in Zürich III. (1700")
Gemeinschuldner: Hön'er, H., Leipziger Magazin, iu Zürich, Limmat-

quai 8, Inbaherin Hedwig Höner, von Siebnen, Kt. Scbwyz, wohnhaft in
Zürich-Wiedikon.

Datum der Konkurseröffnung: 19. September 1908.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag,- den 1. Oktoher 1908,

nachmittags 4 Uhr, im Restaurant zur «Schmidte », in Zürich-Wiedikon.
Eingabefrist: Bis 26. Oktober 1908.

Kt. Bern. Konkursamt Bern-Stadt. (1706)
Gemeinschuldner: Aeschbacher, AIphons, Samuels, sei., von

Lützelflüh, geh. 1883, gew. Wirt zur Brasserie Lorraine, in Bern.
Datum der Konkurseröffnung: 11. Septamher 1908.'
Summarisches Verfahren (Art 231 des Gesetzes).
Eingahefrist: Bis 16. Oktoher 1908.

Kt. Aargau. Konkursamt fiaden. (1703)
Gemeinschuldner: Bäch'li-Klöter, Karl, in Wettingen-Kloster.
Datum der Konkurseröffnung: 1. September 1908.
Summarisches Verfahren (Art. 231 des Gesetzes).
Eingabefrist: Bis 16. Oktoher 1908.

Kollokationsplan. — Etat de collocation
(B.-G. 249 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 250.)
L'ätat de collocation, original ou rectiflö,

passe en force s'il n'est attaquä dans les
dix jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononcä la faillite.

Kt.[yZürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (16741)
Gemeinschuldnerin: Firma E. Orzolkowsky, Feilträgerei, Partiewaren

und Immobilienverkehr zur roten Firma, an der. Langstrasse Nr. 65,
in Zürich III (Inhaberin: Frau Ernestine Orzolkowsky geh. Samuel).
y^tjAnfechtungsfrist: Bis 3. Oktoher 1908, heim Einzelrichter im
beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung einer
Klageschrift im Doppel.

Kt.1, Zürich. Konkursamt Turbenthal. (1710)
$ I?,Gemeinschuldnerin: Firma Carl Bosshard & C°, in Remismühle-
Zell.

Anfechtungsfrist: Bis 6. Oktober 1908, beim Einzelrichter des
Bezirksgerichtes Winterthur durch Einreichung-einer Klageschrift im Doppel.

Ct. de Berne. Office des faillites de Courtelary. (1707)
Failli: Schoren, Rohe'rt, tuilier, ä Pöry.
Dölai • pour intenter Taction en opposition: 6 octobre 1908.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt .Basel-Stadt. (1704)
g & Gemeinschuldnerin: Actiengesellschaft zum Bären.

Anfechtungsfrist: Bis und mit 6. Oktober 1908.

Kt. Aargau. Konkursamt Baden (1702)
Gemeinscbuldner: Busslinger, Kaspar, von Rütihof-Dättwil, gew.

Kaufmann, in Baden.
Anfechtungsfrist: Bis 6. Oktoher 1908.

Ct. de Vaud. Office des faillites de Lausanne.' (1701)
Faillis: Pizzoglio et Sola, entrepreneurs,, ä Lausanne.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 6 octobre 1908.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Geribve. (1713/14)
Faillis:
Wollstein, Siegfried, Rue Ph. Plantamour.
Dechevrens, Edouard, negotiant en vins, Rue des Alpes 2.
Dölai.pour Intenter Taction en opposition: 6 octohre 1908.

Abänderung des Kollokationsplanes.
(B.-G: 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor. dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Rectification de l'ltat de collocation
a-, P. 25i.)

I/ätat de collocation/original ou rectifiä,
passe, en force s'il n'est attaquä dans let
dix jours par une action intentde devant
le juge qui a prononcä la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Thalwil. (16801)
Gemeihschuldner: Kühler, Albert', Buchdrucker, in Kilchherg.
Anfechtungsfrist: Bis 3. Oktober 1908.heim Eihzelricbter im beschleunigten

Verfahren des Bezirksgerichtes Horgen durch Einreichung einer
Klageschrift im Doppel.

Kt. Bern. Konkurskreis Burgdorf. (1693)
Gemeinschuldnerin: Firma P. von Känel & Lang, Baugescbäft, in

Burgdorf.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 6. Oktoher 1908.
Der Kollokationsplan liegt beim Konkursamt Burgdorf auf.
Burgdorf, 22. September 1908.

Der Konkursverwalter: J. Derendinger, Notar.

Kt. Uri. Konkursamt des Kantons in Alldorf (1698/99)
Gemeinscbuldner:

• Kaiser, A. P., Seidenkämmelei, in Bürglen,
Arnold, Joh., zur Eintracht, in Altdorf.
Anfechtungsfrist: Vom 25. September his und mit 5. Oktoher 1908.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt.
Gemeinschuldner: Meier-Trinkier, Johann.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 6..Oktoher 1908.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Geneve.
Faillie: Vve Cbristinet, L., hazär, Croix d'Or 7.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 6 octohre 1908.

(1705)

(1715)

Schluss des Konkursverfahrens — Cloture de la faillite
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich. • Konkursamt Wädensuhl. (1709)
Gemeinschuldner: Sträuli-Hug, Heinrieb, Weinhändler, von

Horgen, wohnhaft zur «Treus, in Wädenswil.
Datum des Schlusses: 19. Septemher 1908.

Kt. St. Gallen. Konkursamt Tablat. (1710)
Gemeinschuldner: Seif erle, Jac., meeb. Schreinerei, Langgasse.
Datum des Schlusses: 23. September 1908.

Widerruf des Konkurses. — Revocation de l& faillite
• (B.-G. 195 u. 817.) (L. P. 195 et 317.)

Kt. Luzern. Gerichtspräsident von Altishofeh. (1708)
Gemeinschuldner: Kaufmann, Richard, Sohn, Negoziant, in

Wauwil.
Datum des Widerrufes: 21. September 1908, zufolge Bestätigung des

Nacblassvertrages. •

Konkurssteigerungen. — Venle aux enchtres publiqnes aprös faillite
(B!-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Thalwil (15531)
II. gerichtliche Gant.

In der konkursrecbtlichen Liquidation hetr. den Nacblass des
Sohneeheli, Rud., gew. .Baumeister, in Thalwil, werden Montag, den
5. Oktoher 1908, nachmittags-4'/! Uhr, im Hotel Katbarinahof,. in -Thalwil,
auf II, öffentliche Steigerung gebracht:

1) Ein Wohnhaus Nr. 753, für Fr. 26,500 assekuriert, und ca. 3 Aren
70 m' Gebäudegrundfläche und Umgelände im Kronenberg-TbalwiL

Höchstes Angebot an der.I. Steigarung Fr. 23,000.
2) Ca. 393 m* Land bei der Arche.

An der I. Steigerung erfolgte kein Angehot.
Die GantbediDgUDgen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich. (15681)
Zweite Steigerung.

Aus dem Konkurse der Bau g ese 1 Is ch a f t B u r g w ie s am
Bahnhofplatz Nr.-1, in Zürich, gelangen die nachhezeichneten. Liegenschaften
Montag, den 5. Oktober 1908, nachmittags 4 Uhr, im Gafö Scbneebeli am
Limmatquai in Zürich auf .zweite öffentliche Steigerung:

1) Wohnbaus mit gewölbtem Keller an der Forchstrasse'Nr. 280, in
Zürich V, unter Nr. 652 für Fr. 64,400 asseküriert, mit 7 Aren



12 Quadratmeter Gehäudegrundfläcbe und Umgelände und 52,2
Quadratmeter Lagerplatz.

2) Wobnbaus an der Forcbstrasse Nr. 286, in Zürich V, unter Nr. 664
als unvollendet für Fr. .27,800 assekuriert und 3 Aren 90,9 Quadratmeter

Grundfläche und Umgelände, Kat. Nr. 1198.
3) Wohnbaus an der Forcbstrasse Nr. 284, in Zürich V, unter Nr. 663

als unvollendet für Fr. 24,300 assekuriert, mit 3 Aren 47,7 Quadratmeter

Grundfläche und Umgelände, Kat. Nr. 1197.
4) 8 Aren 6,3 Quadratmeter Bauplatz an der Forcbstrasse und am

Russenweg' in Zürich V, Kat. Nr. 1196.
5) 5 Aren 31,4 Quadratmeter Bauplatz am Russenweg, Kat. Nr. 1199.
6) 29 Aren 93 Quadratmeter Bauland, Kat. Nr. 1200, an der Forcbstrasse

und am Russenweg.
7) 5 Aren .92,8 Quadratmeter Bauplatz an der Forcbstrasse, Kat.

Nr. 1058.
8) 5 Aren 45,5 Quadratmeter Bauplatz an der Forcbstrasse, Kat.

Nr. 1059.
9) 15 Aren 44.Quadratmeter.Bauplatz daselbst, Kat. Nr. 501.

Die Steigerungsbedingungen liegen bis zum 3. Oktober 1908 hierorts
zur Einsicht auf.

Kt. Bern. Konkursamt Oberhasli in Meiringen. (1712)
Im Konkursverfahren gegen Frau W i 11 i-B a 1 m e r, Anna, z. Hotel

Reicbenbach bei Meiringen, werden Dienstag, den 27. Oktober 1908,
nachmittags 2% Uhr, im A mthause zu Meiringen an öffentliche Kaüfsteige-
rung gebracht, als:

I. Eine. Besitzung in Reicbenbach, Gemeindebezirk Scbattenbalb
befindlich, enthaltend:

.1) Das unter Nr. 8 für Fr. 102,000 hrandversicherte Hotel- und
Pensionsgebäude zum Reicbenbach, mit zudienender Badwirtscbafts-
konzession, mit Mineralquellen.

2) Das unter Nr. 8 a für Fr. 5700 brandassekurierte Badstöcklein.
3) Das "unter Nr. 8b. für Fr. 300 gegen Brandschaden versicherte

Holzbaus mit Holzschuppen.
4) Die unter Nr. 8 c für.. Fr. 9500 hrandversicherte untere Scheune

mit Remise und Schmiede, letztere mit Konzession.
5) Die Gehäudeplätze und der Hofraum, halten nacb dem Grundsteuerregister

30 Aren.
6) Das unter Nr. 9 für Fr. 186,500 gegen Brandschaden versicherte,

massiv aus Stein erhaute Grand Hötel des Alpes.
7) Das unter Nr. 9 a für Fr. -6000 hrandversicherte Magazingebäude.
8) Die Gebäudeplätze, Anlagen und der Hofraum,, halten laut

Gründsteuerregister 36 Aren.
9) Das unter Nr. 9 b für Fr. 6800 hrandversicherte Gartenhaus, Gbalet

genannt
10) Den zugehörigen Platz, haltend laut Grundsteuerregister 1,40 Aren.
11) Das unter Nr. Od für Fr. 3800 hrandversicherte Gewächshaus

(Treibbaus).
12) Das unter Nr. 8d für Fr. 8800 gegen Brandschaden assekurierte

elektrische Maschinenhaus samt Turbine mit Vorgelage.
13) Hiezu gehört die staatlich konzessionierte Wasserkraft (maximal

100 HP) aus dem Reicbenbach in der Gemeinde Schattenhalb,
nehst der hestehenden Leitung (eiserne Röhrenleitung) vom Gummli
bis zum Maschinenhaus. >

14) Eine unter Nr. 10 für Fr. 300 hrandversicherte Scheune ohec Im
Helfenberg. :j,

15) An bei- und umliegendem Erdreich (Wiesen- und Weidland), (be¬
stehend in Gebäudeplätzen (Art. 11, 12 und 14), Anlagen, Gärten,
Streuern und Wald, Badscbrote, Neugarten, Hofstatt und Helfenberg

genannt, von zusammen ,2 Hektaren und 83,01 Aren Halts.
16) Das zum Betrieb des Hotels gehörende Mobiliar, SchiSund Geschirr.
IL Eine Parzelle'Land 'vor dem'Hotel Reichienhach gelegen, Luftgarten

genannt, von laut dem Erwerhstitel 18 Aren Halts; nach dem Grundsteuerregister

ist der Halt in Art. 15 hiervor hegriSen.
in. Ein Stück Land, daselbst befindlich, Badmatte genannt, haltend

nacb dem Erwerhtitel zirka 11 Aren.
IV. Die unausgeteilte Hälfte eines Stückes Tannwald ohenher dem

Zwirgi, ebenfalls in der Gemeinde Scbattenbalb hefindlicb, Stöckliwald
genannt, haltend laut dem Erwerhtitel ganz zirka 28,80 Aren.

V. Der unausgeteilte Vierundsechszigstel des unter Nr. 565 für Fr. 900
hrändversicberten Käsereigebäudes, bei der Kirche im Dorf-und Gemeinde-
hezirk Meiringen befindlich.

VI. Ein unter Nr. 661 für .Fr. .900 brandversicberter Schuppen (Schopf)
auf dem Alpbacb zu Meiringen hefindlich, nebst zugehörigem Platz, welcher
laut Grundsteuerregister 1.26 Aren haltet.

Amtliche Schätzung: 1) Von Art. I, II .und III Fr. 248,500 ; 2) von
Art. IV Fr. 40; 3) von Art. V Fr. 5 und von Art. VI Fr. 1500, zusammen
Fr. 250,045.

Die Steigerungsgedinge liegen vom 16. Oktober 1908 hinweg im Bureau
des Konkursamtes Oberhasli in Meiringen zur Einsicht auf.

Ct. de Geneve. District de Geneve. (1613s)
Vente inimobiliöre. — Premiere eneliöre.

Le mercredi, 21 octobre 1908, ä 10 heures du matin, ä Geneve, en
d'ötude de Mes Gampert et Lasserre, notaires, rue de la Cite, n° 20, aura
lieu la vente aux enchöres pübliqües, sur licitation, de l'immeuble ci-aprös
dösignö sis en la commune de Carouge, indivis entre Jules Theodore
Revaclier et la faillite de d'Everstag, John-Frangois.

..Dösignation de l'immeühle ä vendre: L'immeuble mis en vente est
situö en la commune de Carouge, aux Acacias, ä l'angle'de la rue des
Usines et de la rue de Lancy. II forme au cadastre de la dite commune:

1° La parcelle 2143, fe 12, contenant 15 ares, 5 mötres, 95 döcimötres,
avec lieu dit rue des Usines, 6 bätiments tous en magonnerie, savoir:
'N° 562, de la süperficie de 2 ares, 52 metres, 40 döcimetres, servant
•d'atelier; n° 562 wr, de' la süperficie de 20 mötres, 10 döcimötres, servant
de löge; n° 691, de la süperficie de 2 ares, 43 metres,' 10 döcimötres,
servant de garage; n0'562bis, de la süperficie de 76 metres, 35 döcimötres,"
servant de forge'; n° 69lbls, de .la süperficie de 40 mötres, 55
decimetres, servant de logement; n° 691ter, de la süperficie de 8 mötres, 25
decimetres, servant de döpendances.

2° L'indivision avec Eternöd (Auguste - Charles - Frängois) de la
parcelle 2145, f« 12, contenant 4 ares, 9 metres, 35 döcimötres, servant
de chemin.

Mise ä prix: L'immeuble sus dösignö sera exposö en vente aux en-
.cböres puhliques. en. un- seul lot," sur la mise ä prix de cinquante, quatre
mille cinq, cents francs (fr. 54,500).

L'immeühle ne pourra pas etre adjugö au dessous de cette mise ä prix.
Cahier des charges :,Le cahier des charges, clauses et conditions de

la vente dressö par Me Älbert-Henri Gampert, notaire, soussigne le9septembre
1908, est döposö en l'ötude du dit notaire, rue de la Cite, 20, oü l'on
peut en prendre connaissance. Un excmplaire du dit cahier des charges

est depose ä l'office des faillites de Geneve, Palais de Justice, oü l'on
peut ögalement en prendre connaissance.

So.mmation: Sommation est faite par les prösentes au#-cröanciers
hypothecates et aux ayants droit de servitudes, d'üsufruits cid de.harne,
de produire en l'etude du notaire Gampert dans le dölai de Vingt jours,.
dös la premiöre insertion du" present ävis, leurs droits sur lesTmmeubles,
faute de quoi l'adjudicataire n'en sera tenu qu'autant qu'ils auront etö
inscrits au bureau des hypotheques antörieurement ä la publication de la
faillite. '' rol

i iitj

- Concordat S
08

Nacklassstnndnng und Aufruf zw Forderungseingabe
(B.-G. 295—297 u. 800.) ,rr'"

Sursis concordataire et appel aux cröanciers
(L. P, 295—297 et 800.)

t'CVJ

Den nachbenannten Schuldnern ist. für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
lassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre..
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
däss sie Im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Les debiteurs ci-apr&s ont obtenu un
sursis concordataire de deiuHmois.

Les cröanciers sont invitös ä. produire
leurs cröances auprös du coi^oissaire dans
le delai fix^ pour les productions, sous
peine d'ötre exclus des deliberations relatives

au concordat. 97. '
Une assembiee des creanciers est con-

voquöe pour la date indiquöe ci-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connaissance

des piöces pendant lesyj^ix jours qui
precedent l'assemblöe.

O'J
Kt. Bern. Gerichtspräsident von Interlaken «h (1694)

(als erstinstanzliche Nachlassbehörde) x>

Schuldner: Lichtenherger, Carl August, Besitzendes Hotel
Royal & St. Georges, in Interlaken.

Datum der Bewilligung der Stundung: 21. September 190fk--
Sachwalter: J. Jb Hirni, Notar, in Interlaken, ,i
Eingahefrist: Bis und mit 18. Oktober'1908 heim Sachwalter.
In den Eingaben ist der Schuldgrund und. der Zeitpunkt def^ntstehung

der Forderung anzugehen und letztere zu belegen. " '<

Gläuhigerversammiung: Donnerstag, den 12. November 1908^ nachmittags
2 Uhr, im Hotel Bernerhof, in Interlaken.

Frist zur Einsicht der Akten: Vom 30. Oktober 1908 an, im /Bureau des
Sachwalters, Jungfraustrasse Nr. 72, in Interlaken. .u'
Ct. de Berne. District de Montier. (1690)

Döhiteur: Hauck, Emile, nögociant, ä Moutier.
Date du jugement accordant le sursis: 18,septemhre 1908.J1
Commissaire aü sursis concordataire: Me G. Bernard, avoeüt, ä Moutier.
Dölai pour les .productions: Jusqu'au 16 oetöhre 1908.
Assemhlöe des cröanciers: Sämedi, 31 octobre 1908, b7% heures de

relevöe, ä l'Hötel du Gerf, ä Moutier.
Dölai pour prendre connaissance des pieces: Dös le 21 oetöbire 1908, en

l'etude du commissaire. tL(
—

Widerruf der Kachlassstundnog. — Rövocatioa du sursis conüördataire.
(B.-G. 298 u. 308.) "(L. P. 298 et 308.||

Ct. de Neuchatel. Tribunal civil du district de La Chaux-de-Fot\dß. (1716)
Döbiteur: Romerio", Vincent, seul chef de la maison- V. Romerio

fils, entreprise de bätiments et commerce de materiaux de. construction,
ä La Chaux-de-Fonds, Rue de la Paix n° 85. ;f

Date du jugement rövoquant le sursis: 25 septemhre 19Öö.
D c

iit
-Verlianaiima ülier ien Nachlassyertrag, — Eelilieration sur

(B.-G. 304.) (L. P. 304.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

.gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent se

presenter ä l'audience poür faire valoir
leurs moyens d'opposition. <16

Ct. de Neuchätel. Tribunal cantonal. (1691/92)
Döbiteurs: Ramseyer-Schneider et Gle, sociötö en nöm collectif,

atelier d'installations sanitaires et de cha'uffage central, Rue.'^aquet-Droz,
n® 6a, ä La,Cbaux-de-Fonds. :rn

Commissaire au sursis concordataire: Henri HoSmann,.prö^qsö ä l'office
des faillites, ä La Chüux-'de-Fonds.

Jour, heure et lieu de l'audience: Vendredi, 9 octobre 1908, ä
2ya heures du soir, au Ghäteau de et ä Neuchätel. Dl

Dehiteur: Junod, Jules-Auguste, seul chef de la maison «Jules
Junodt, fabrication d'horlogerie, Rue de Föte de Rang, n° 31, ä La Chaux-
de-Fonds. °

Commissaire au sursis concordataire: Henri Hoffmann,r pröpose ä
l'office des faillites, ä La Chaux-de-Fonds.

Jour, heure et lieu de l'audience: Vendredi, 9 octobre 1908, ä
2V* heures du soir, au Chäteau de et ä Neuchätel. '

iov

Bestätigung des Kachlassvertrags. — Homologation da concordat.
(B.-G. 808.) (L. P. 308.)

•iO (1695s)
ißi

Kt. Appenzell l.-Rh. Bezirksgericht Appenzell
Schuldner: Haas, Johann", Bäcker, imGonten.
Datum der Bestätigung: 15. September 1908. «r;

or

Verwerfung des Nachlassvertragcs. — Bejel, dn conco'rilat.
(B.-G. 808 u. 809.) (L. P. 308 et S0(Ü

Kt. Zürich. Bezirksgericht'Zürich, III. Abteilung. | (1696)
Mit Beschluss vom 8. Juli 1908 hat das Bezirksgericht Zürrpb, III; Abt.,

der Firma Höner, H., Leipziger-Magazin, Limmatqüai Nr. $jin ZürichI,
eine Stundung von 2 Monaten bewilligt zum Zwecke des Abschlusses eines
Nachlassvertrages. Der Nacblassvertrag ist nun nicht zustande, gekommen
und es bat das Geriebt das Nacblassvertragsgesuch mit B,qscbluss vom

.9. Septemher 1908 abgewiesen. Der. Bescbluss ist rechtskrä|fig geworden
und wird hiemit ööentlicb bekannt .gemacht. ^

: : :
" fij

'fts>

'•I

Kt. Zürich. Konkursgericht Zürich.
Konknradekret.

(1697)rnt

q ixoiiKursaejirer. 19,
Der Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich hat uQ^rm 21.

September 1908 in Sachen des Hans Badertscher, in Oberstetten (St. Gallen),
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vertreten (lurch Rechtsanwalt Dr. Victor Karrer, Zürich I, Ansprechers,
gegen R i ^:te r,. R udolf, wohnhaft gewesen Limmatstrasse 86, in Zürich HI,
dessen Aufenthaltsort hier unbekannt ist, Angesprochenen, betreffend
•Gesuch uipsKonkurseröffnung,

verfügt:
4) Ueber genannten Rudolf Ritter wird der Konkurs eröffnet und das

Konkursamt Aussersibl mit dem sofortigen Vollzuge beauftragt.
2) Diese Verfügung ist dem Schuldner dürcb öffentliche Publikation

mitzuteilen.
3) Ein Rekurs gegen dieses Dekret kann innert 10 Tagen, von der

Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an
gerechnet, bei der Rekurskammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich eingereicht werden.

Zürich, den 23. September 1908.
Namens des Konkursrichters,

Der Gericbtsschreiber: Dr. ülri Zwingli.

Handelsregister. — ßegistre da commerce. — Registro di eommereio.

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal©
):V
A* Zürich — Zurich — Zurigo

1908^23. September, Die Firma H; Berger in Zürich I (S. H. A. B.
TSlr. 414 vörii'5. November 1903, pag. 1653), und damit die Prokura Rosette
Berger-Morf, ist infolge Hinscbiedes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma R. Berger in Zürich.I, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist .Witwe Rosette Berger, geh. Morf, von
Marthalen, in Zürich I. Comestibles. Storebengasse 10.

23. September. Inhaber der Firma <P> Windier in Seuzach ist Jakob
Windler, von Schlattingen, in Seuzacb. Heuhandel.: Zur Linda

23. September. Unter der Firma Baugenossenschaft Milchbuck und
mit Sitz in Zürich hat sich am 20. August 1908 eine Genossenschaf

t^gebildet,, welche bezweckt, Bauplätze zu kaufen, zu überbauen
oder sonst zu verwerten, die Bauten zu verwalten und zu v'eräussern,
überhaupt alle Geschäfte zu betreihen, welche der Grundstückverkehr mit
sich bringt» Die Mitgliedschaft wird erworben dnreh die Uebernabme und
den Besitz eines oder mehrerer Anteilscheine auf den Inhaber zu Fr. 100.
Der Genössenschafter tritt durch Uebertragung seiner Genossenschaftsanteile

aus der Genossenschaft aus. Die Mitgliedschaft erlischt ferner
infolge Todes oder Ausschlusses. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen.
Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen, dureb Publikation im
Schweiz, Handelsamtshlatt und in der «Neuen Zürcher Zeitung». Der
gemäss der jährlichen Bilanz, nach Abzug aller Passivzinsen, Besoldungen,
der übrigen Auslagen für die Verwaltung, sowie nach Abschreibung
allfälliger Verluste verbleibende Ueberschuss der Aktiven über, die Passiven
bildet d^n Jahresgewinn der Genossenschaft, der auf die Anteilscheine
verteilt wird. Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand von drei Mitgliedern und die Recbnungsrevisoren.
Rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen je zwei
Vorstandsmitglieder kollektiv. Der Vorstand besteht aus: Fritz Rissler, Architekt,
von Wettswil, in Zürich I, Präsident; Baptist Noli, in Zürich III, und
Wilhelm 'Schermüly, von Krefeld, in Zürich V. Geschäftslokal: Kappelergasse

17/^Zürich L
23. September. Unter der Firma Arbeiter-Konsumverein Illnau und

Umgebung und mit Sitz in Hlnau hat sich am 6. September 1908 eine
Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt die Verbesserung der
ökonomischen Lage und die Förderung der sozialen Wohlfahrt ihrer
Mitglieder dürcb gemeinsamen Einkauf, Bearbeitung und eigene' Erzeugung
der benötigten Lebensmittel und anderer Gebrauchsgegenstände, in guter
Beschaffenheit, durch Ueberlassung derselben an die Mitglieder gegen
mäSsige Vergütung, unter Barzahlung, dureb Abschluss von RabattVerträgen
mit Lieferanten solcher Bedarfsartikel, die von der Genossenschaft nicht
gehalten werden, und durch Förderung von Instituten, die der
genossenschaftlichen Bildung und Erziehung dienen.: Der Eintritt erfolgt auf schriftliche

Anineldung hin dureb Aufnahinebescbluss des Vorstandes bezw. der
Generalversammlung. Jedes Mitglied ist zur Uebernahine und Einzahlung
eines Stammaüteils von Fr. 25 verpflichtet, kann aber eine beliebige
Anzahl solüfför erwerben. Der Austritt geschieht durch schriftliche Anzeige
an den Vorstand,, und durch Hinschied oder Ausschluss des:Genossen-
schaftersP Der überlebende Ehegatte oder eines der Kinder eines
verstorbenen Mitgliedes sind berechtigt, sofern sie dessen Haushaltung
fortsetzen, innert sechs Monaten vom Todestage an in die Mitgliedschaft
einzutreten., "Für die Verpflichtungen der. Genossenschaft haftet nur'deren
Vermögen, jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Jabresrechnung wird mit Ende Dezember abgeschlossen und
der sich ergebendeBetriebsüberscbuss wie folgt verwendet: 80% werden
den Mitgliedern nach Massgabe ihrer Warenbezüge zurückvergütet, 10%
fallen in den Reservefonds, und 10% werden der politischen'Kasse des
Arbeitervereins Illnau und Umgebung zugewiesen. Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von sieben Mitgliedern
und die Recbnungsrevisoren. Namens der Genossenschaft führen der Präsident,

der Vizepräsident und der Aktuar je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Vorstandsmitglieder sind: Jakob Gujer, Landwirt,
von Febraltorf, in Unter-Illnau, Präsident; Albert Walder, Kesselschmied,
von.Illnau, in Ottikon, Vizepräsident; Gustav Scbmid, Schlösser, von und
in Unter-Illnau, Aktuar; Jakob Mörf, Magaziner, von Illnau, in.Rikon,
Quästor, und Jakob Walder, Dreher, von und in Ottikon; August Albr'ecbt,
Giesser, /yon Stadel, in Ober-Illnäu, und Jean Ernst, Schuster, von Ober-
Wintertliür, in Unter-Illnau; diese drei Beisitzer. Geschäftslokal: InUnter-
Illnaü. 1 BS
S"51123. September. Simon Spinel, von Zürich, in Zürichllll, und Johann
Battista Degasper, von Pozza di Fossa (Tirol), in Zürich III, haben unter
der Firma Spinel & Degasper in Zürich IH eine Kollektivgesellschaft
eingegangen,''Velcbe am 1.' Oktober ,1907 ihren Anfang nahm. Mälergescbäft.
Dienersträsse 5. gggg

23. September. Die .Aktiengesellschaft unter der Firma «Basler Handelsbank

(Bänque Commerciale de Bäle)», in Basel, eingetragen im Handelsregister

des Kantons Basel-Stadt am 19. März 1883 (S. H. A. B. vom
2. April 1883, pag. 360), hat auf 1; Oktober 1908 in Zürich eine
Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Basler Handelsbank Wechselstube

Zürich (Banque Commerciale de Bäle Bureau de Change de Zürich).
Für die Zweigniederlassung bestehen keine besondern statutarischen
Bestimmungen. Zu ibrer. Vertretung und zwar durch Kollektivünterschrift zu
zweien siüd befugt folgende Vertreter des Hauptgeschäftes: 1) Die Dele¬

gierten des Verwaltungsrates: Rud. Geigy-Merian, Präsident; Fritz Vischer-
Bacbofen, Vizepräsident; Rud. Alb. Koecblin, alle.von Basel; 2) der Direktor:
August Morel-Vischer, von Basel; 3) die stellvertretenden Direktoren:
Emil Frey und Hermann Zimmermann, beide von Zürich; Georges Berthöud,
von Fleurier (Kt. Neuchätel); "Charles Tbormann, von Bern, und Theodor
Müller, von Frauenfeld; 4) der Prokurist Jakob Ernst Leutbold, von Horgen,
alle Vorgenannten wohnhaft in Basel; 5) für die Zweigniederlassung in
Zürich allein führen die'Unterschrift gemeinsam: Der stellvertretende
Direktor, zugleich Geschäftsführer der Zweigniederlassung in Zürich, Adolf
Zimmermahn, von und in Zürich, sowie der Kollektivprokurist Julius
Höhn, von und in Zürich. Geschäftslokal: Bahnböfstrasse 31, Zürich I.

Bern — Berne — Ben»
Bureau Bern.

1908. 23. September. Jakob Bosshardtjvon Ober Steinmauer, und Benedikt
Burkhalter, von Rüegsau, beide in Bern, bähen unter der Firma J.
Bosshardt & C° in Bern eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
15. September 1908 begonnen' bat. Jakob Bosshardt ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter und Benedikt Burkhalter ist Kommanditär mit dem
Betrage von einhundert Franken (Fr. .10 0). Natur des Geschäftes: Fabrikation

und Handel' des Haarwassers «Fida». Geschäftslokal: Scbauplatz-
gasse 5, Bern.

24 September. Die bisher unter der Firma Käsereigesellschaft
Oberdettigen mit Sitz in Oberdettigen bestandene Aktiengesellschaft
(S. H. A. B. Nr. 321 vom 28. November 1896, pag. 1319, und dortige
Verweisungen) bat sieb in eine. Genossenschaft umgewandelt, die Firma ist
infolgedessen erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen an die
neugegründete '«Käsereigenossenschaft Oberdettigen» mit Sitz daselbst.

24. September.. Unter der Firma Käsereigenossenschaft Oberdettigen
mit Sitz in Oberdettigen hat sich am.Platze der bisher bestandenen
«Käsereigesellschaft Oberdettigen» eine Genossenschaft gebildet, welche
bezweckt, die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch, sei es
durch den Selbstbetrieb deiner Käserei oder Molkerei etc. oder durch den
Verkauf an einen Uebernebmer. Ein eigentlicher Gewinn ist nicht beab-,
siebtigt. Die Statuten sind am 9. September 1908 festgestellt worden. Die
Genossenschaft übernimmt die Aktiven und Passiven der bisherigen
«Käsereigesellschaft Oberdettigen». Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt, der Geschäftsbetrieb beginnt am 1. November 1908. Mitglied
der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründung beigetreten oder
später von der Hauptversammlung aufgenommen worden ist und.die
Statuten öder eine darauf bezugnehmende Beitrittserklärung unterzeichnet
bat. Die Mitgliedschaft geht auch ohne weiteres auf die Erben eines
Mitgliedes, resp. den oder die Liegenscbaftsbesitzer über. Mitglieder haben
die Pflicht, ihren Nachfolgern im Liegenschaftsbesitz (Käufern), sowie
auch Pächtern, Verwaltern, Nutzniessern etc., den'Beitritt zur Genossenschaft,

beziehungsweise die Milcblieferung in die-Käserei zur Pflicht und
zur Vertragsbedingung zu machen. In der Weise neu eintretende Milob-
lieferante'n haben dann kein Eintrittsgeld zu bezahlen. Die Mitgliedschaft
wird verloren durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluss,
der Ausgeschlossene, sowie der freiwillig' Austretende verlieren "das

Anspruchsrecht auf einen allfälligen Gesellschaftsfonds. So lange die Auflösung
der Genossenschaft niebt beschlössen ist, steht jedem .Mitglied der:Aus-
tritt frei. Er kann jedoch nur auf den Schluss eines Rechnungsjahres
stattfinden und muss mindestens drei Monate vorher schriftlich dem
Vorstände angekündet werden. Ein Genossenschafter kann ausgeschlossen
werden: a. Wenn er hinnen einer Frist von 30 Tagen nach erfolgter
Aufförderung die von ihm übernommenen oder ihm von der Hauptversammlung

zu leisten auferlegten Stammanteile nicht einbezablt; b. wenn er
gefälschte Milch im Sinne der Statuten liefert. Jedes Mitglied hat .wenig¬
stens einen Stammanteil von Fr. 300 zu übernehmen. Die Anteile sind
weder teilbar noch übertragbar. Sie können'nicht gepfändet und nicht zur
Konkursmasse gezogen werden. Für die Verbindlichkeit der Genossenschaft
haftet nur das Vermögen derselben. Die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter tritt nur ein, wenn bei Aufnähme von Darlehen die Mehrheit

der anwesenden Mitglieder in einer Hauptversammlung dieselbe' be-
scbliesst. Die Organe der Genossenschaft sind." a. Die Hauptversammlung;
b. der Vorstand.' Der letztere wird von der Hauptversammlung gewählt Er
besorgt die Geschäftsführung der Genossenschaft und besteht aus: ä. Dem
Präsidenten (Hüttenmeister); h. dem Kassier, zugleich Stellvertreter des
Präsidenten; c. drei weitern Mitgliedern (worunter die 2 Milcbfecker).
Die Amtsdauer beträgt zwei Jabre. Die Beamten sind nach Ahlauf der
Amtsdauer wieder wählbar. Der Präsident, eventuell der Vizepräsident und
der Sekretär führen zusammen die verbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft. Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: 1) Präsident:
Ernst Holzer, von Zuzwil, Gutsbesitzer in Oberdettigen; 2) Kassier
(Vizepräsident):' Johann Walther, von Wohlen, Gutsbesitzer in Oberdettigen;
3) Beisitzer (drei): a. Karl Hutmacher, von Gysenstein, Gutsbesitzer in
Oberdettigen; h. Alfred Reher, von Schangnau, Landwirt in Oberdettigen;
c. Alexander Häberli, von Müncbenbuchsee, Landwirt in Oberdettigen. Als
Sekretär, der nicht dem Vorstand angehört, wurde gewählt: Adolf Gfeller,
von Wohlen, geh. 1880, Landwirt im Ambübl bei Oberdettigen.

24. September. Die Firma Fr. Wälti,^Weinhandlung, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 390 vom 25. September 4906, pag. "tJ57, und dortige Verweisung) ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

24. September. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Oesterle
& C° in Bern (S. H. A. B. Nr. 425 vom 18. Oktober 1906, pag. 1698)
erteilt • Einzelprokura an;Samuel Rudolf Müller, von Thun, in Bern wohnhaft.

Bureau Burgdorf
24. September. Inhaber der Firma B. Strauss in Burgdorf ist Bernhard

Strauss, gebürtig von Hohenstein, Provinz .Hessen-Nassau, in Burgdorf.

Natur des Geschäftes: Manufaktur- und Modewaren, Herren- und
Damen-Konfektion, Schuhwaren, Haushaltungsartikel, en dötail. Geschäftslokal:

Scbmiedengasse Nr. 21.
24.: September. Die Yiehzuchtgenossenschaft Rumendingen in Rumendingen

(S. H. A. B. Nr. 346 vom 8. September 1903, pag. 1381, und Nr. 11
vom 15. Januar 4907, pag.: 69) bat in ihren Versammlungen vom 29. Juni
und 27. August 1908 Neuwahlen in den Vorstand getroffen; es sind neu
gewählt: Als Vizepräsident und Kassier: Gottfried Keller, ven Wil, Landwirt

in Rumendingen, und als Zuchtbucbfübrer und Sekretär: Fritz Matter,
von Kölliken, Landwirt in Rumendingen.

24. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Bigar Freres
& Cie., Warenhaus in Mercerie, Bonnetterie, Kleiderstoffe, Konfektion,
Schuhwaren, Putz- und Bazar-Artikel etc., in Bürgdorf (S. H. A. B.
Nr. 453 vom 8. November 1906, pag. 1809, und Nr." 162 vom 27. Juni 1907,
pag. 1153) bat sich mit 16. September 1908 aufgelöst; die Firma ist nach
bereits beendigter Liquidation erloschen.



Bureau de Courtdary.f 22 septembre. La sociötö en nom collectif Tonetti freres, entreprises
<Je constructions et commerce de vins en gros, ayant son siöge ä Cor gö-
mont et succursale k St-Imier (F. o. s. du c des 21 juin 1899,
n° 206, page 832 ; 30 avril 1900, n° 159, page 639, et *12 septembre 1904,
n° 349, page 1393), est dissöute ensuite.du döcös de l'associe Charles
Tonetti; sa raison est radiee.
fS^22 septembre. Le chef de la maison Marie Wyder, k St-Imier, est
Marie Wyder, originaire de Eningen, demeuränt k St-Imier. Genre de
commerce: Denrdes alimentaires, vins et limonades.

22 septembre. Le cbef de la maison F. Indermaur-Giovanniiii, ä
Vjlleret, .est Fernand Indermaur, alliö Giovannini, originaire de Rheinek,
demeuränt ä Villeret. Genre de commerce: Boucberie, cbarcuterie.

22 septembre. Baptiste 'Tonetti, de Cesara, province de Novarre (Italie),
k Corgömont, Jules Tonetti, de Cesara, province de Novarre (Italie), ä
St-Imier, Pascale Broggi, de. Albiolo, province de Cöme (Italie), ,ä St-Imier,
et Constant Pattarone, de Cesara, province de.Novarre (Italie), k Corge-
mont, ont constituö k Corgömont, sous la raison sociale Tonetti et Cie.,
une.societd en commandite commencöe "aujourd'bui-möme. Baptiste Tonetti
est seul associö inddfiniment responsable; Jules Tonetti est .commanditaire
p.bur une somme de trente mille francs .(fr. 30,000); Pascale Broggi
commanditaire pour une sömme de dlx mille francs (fr. 10,000); Constant
Pattarone commanditaire pour üne somme de cinq mille francs (fr. 5000).
Genre de commerce: Entreprise en bätiments et commerce de vins eh gros.

Bureau de Moutier.
22 septembre. La raison sociale Joseph Berberat & Cie., k Lajoux,

fabrication de boftes de montres (F. o. s. du c. du- 5 decemhre 1901,
n° 406, page 1621), est radide par suite de dissolution de la socidtd.

22 septembre. Sous le nom de Societe de tir de la Paroisse deCour-
rendlin, il a dtd fonde une socidtd qui a son sidge ä.Courren dlin
et pour but l'exercice et le perfectionnemont du tir par l'örganisation de
tirs obligatoires et facultatifs, d'exercices tactiques et de cours prdpara-
toires militaires. Les Statuts "portent la date du 5 avril 1908. Est membre
aclif de la societd, celui qui s'engage k participer aux exercices de tirs
obligatoires, facultatifs, aux exercices tactiques et äüx'concours de groupes
et de sections. Les nouveaux membres doivent s'annoncer aüprds' d'ün
membre du cömitd et leur acceptation se fait.par l'assemblde gdndrale.au
scrutin secret. Pour dtre regu membre, il faut rduhir les !/3 des vcies
prdsentes k l'assemblde. La mise d'entrde pour les membres actifs est de
fr. 2 et une cotisation annuelle de fr. 3. La qualitd de socidtaire se perd:
a. Par une demands de dbmission ädressee par dcrit aü president de la
socidtd; b. par l'exclusion de la socidtd, ensüite "de non observation du
reglement, du non paiement des cotisations ou au cas oh le socidtaire
aürait gravement manque' ä ses devoirs' ou par ses actes porte atteinte ä
l'bonneur "de la socidtd. Les publications de la socidtd sont faites dans
la cFeuille officielle du Jura»'. Les engagements de la socidtd he sont
gar'antis' q'ue par l'avoir social, les socidtaires sont exondrds de touts res-
ponsabilitd personnelle, quaint ä ses engagements. Les organes de la socidtd
sont: 1» L'assemblde gdndrale;.2° le comitd; 3° les rdyiseürs des comptes.
La socidtd est administrde par un comitd de neuf membres dlus pour une
annde par l'assemblde gdndrale. La socidtd est eugagde vis-ä-vis des tiers
par les signatures, collectives du president et du secrdtaire de la socidtd.
Le prdsident est Anton Klotz, originaire de Licbtensteig, le secrdtaire est
Jules von Arx,. originaire de Egerkingen, demeurabt les deux ä Cboindez,
commune de Courrendlin.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-MontagnesJ.
23 septembre. La raison Jean Huber, ä Froidevaux (Montfaucon), vins

en gros (F. o. s. du c. du 22 'septembre 1905, n°. 376, page 1501), est
dteinte ensuite du depart du titulaire.

23 septembre. La raison "W. Wenker, au Creu.des Bicbes, commune
du Noirmont, brasserie (F. o. s. du c. du 3 ddcembre 1896, ri° 325,
page 1335). est dteiDte.par suite du ddcds de son cbef Werner Wenker,
eile est radide. L'actif et le passif soDtrepris par la raison <rVve E. WeDker-
Scbaad», au Creu des Biches,

Le cbef de la maison Yve E. Wenker-Schaad, au Creu des Biches,
commune du Noirmont, est Emma nde Scbaad, veuve de Warner Wenker,
originaire de Champion (Cerlier), demeuränt au Creu des' Bicbes. La
maison reprend l'actif et le passif de la raison «W. Wenker» qui est
radide. Genre de commerce: Brasserie.

Bureau Trachsdwald.
23. September. Der Verein unter dem Namen Schützengesellschaft

Huttwil mit Sitz in Huttwil (S. H. A. B. Nr, 202' vom 20. Mai: 1902,
pag. 805) bat in seiner Hauptversammlung vom 10. April 1908 die Statuten
revidiert und dabei folgende publizierten Tatsachen abgeändert : Der'Zweck
des Vereins ist Förderung des Schiesswesens und Pflege vaterländischer
Gesinnubg und der Kameradschaft. Aktivmitglied kann jeder 16jährige
ebrenfäbige Bürger werden, welcher mit Gewehr, Karabiner, Stutzer,
Pistole oder Revolver scbiesst und sieb an den Uebungen aktiv beteiligen
will. Die Aktivmitglieder sind verpflichtet, ' sieb dem jährlichen Schiess-
programm zu unterziehen. Ausserdem kann jeder ebrenfäbige Bürger
Passivmitglied werden; Scbiesspflicijjyae werden jedoch üur als Aktivmitglied,
aufgenommen. Die Aufnahme der^Aktiv- und Passivmitglieder erfolgt auf
schriftliche oder mündliche Anmeldung'bei einem Vörstandsmitgliede hin.
Ein Eintrittsgeld wird niebt mehr erhoben; dagegen haben Aktiv- und
Passivmitglieder ein jährliches Unterhaltungsgeld zu entrichten, welches
von der Hauptversammlung festgesetzt wird. Die Ehrenmitglieder sind
jeder finanziellen Verpflichtung gegenüber der Gesellschaft enthoben.
Austretende Mitglieder baben die bezügliche' Erklärung vor der ordentlichen
Hauptversammlung schriftlich einzureichen. Mitglieder, die den
Bestimmungen der Statuten oder dem Interesse des Vereins zuwider handeln,
können mit'-'/« der anwesenden Stimmen ausgeschlossen werden. Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereibsvermögen; die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Wer durch irgend
eine Weise, sei es durch freiwilligen Austritt, Tod öder Ausschluss aus
dem -Verein austritt, verliert jeden Anspruch am Vereinsvermög'en. Der
Vorstand besteht nunmebr.-aus 7 Mitgliedern, nämlich ausser dem
Präsidenten, Vizepräsidenten, Sekretär, Kassier und sebützenmeister. noch aus
2 Beisitzern. Der Präsident oder.Vizepräsident führt miteinein der andern
Vorstandsmitglieder kollektiv zu' zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift für den Verein. Präsident ist Emil Willener, 'von Sigriswil,
Prokurist, bisheriger; Vizepräsident am Platze des Alfred Minder: Moritz
Ulli, von Reisiswil, Handelsmann; Sekretär;am Platze des Hans Gerber:
Paul Lütbi, von'Stettfurt, Kommis; Kassier am Platze-des Ferdinand
Hartmann : Rudolf Bützberger, von Bleienbacb, Büchsenmacher; Sebützenmeister:
Ferdinand Minder, Schuhmacher, bisheriger; Beisitzer: Gottfried.Moser,
•von Langnau, Bäckermeister, und Friedrich Scheidegger, von Huttwil,
Gerhermeister; alle in Huttwil.^ 5: S Siffig

23. September. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschaft Eriswil
und Umgehung mit Sitz in Eriswil bat sieb eine Genossenschaft
gegründet, deren Zweck ist: Die Zucht der reihenSa'anenziege, Vermehrung
desZiegeribestandes.und des Milchertrages, sowie Verbesserung des
Ziegenexportes; sie maebt sich ferner zur Aufgabe, Mitglieder der Genossenschaft,
die durch Unglück oder Unfall in ihrem Ziegenbestande betroffen werden,
nach Kräften zu unterstützen. Ein eigentlicher Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Die Statuten sind am 10. Mai 1908 festgesetzt worden. Mitglied
der Genossenschaft kann werden jeder im Genossenschaftskreis wohnende
Ziegenbesitzer und Freund der Ziegenzucht, der gut beleumdet :ist, sieb zur
Aufnahme schriftlich angemeldet und die Statuten unterzeichnet hat. Ueber
die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Jedes Mitglied hat ein Eintrittsgeld

von Fr. 1' und eiöön Jahresbeitrag von 50 Rp. für jede angemeldete
und ins Genossensobaftsregister aufgenommene Ziege zu entrichten; für
Mitglieder ohne Ziegen beträgt der Jahresbeitrag im 'Minimum' Fr. i. Der
Austritt kann nur aufAbscbluss eines Geschäftsjahres auf eine mindestens
einen Monat vorher erfolgte Kündigung bin stattfinden. Im weitern erlischt
die Mitgliedschaft durch. Tod öder Ausschluss dureb die Hauptversammlung

öder den Vorstand; im letztern Falle steht dem Ausgeschlossenen das'
Rekursrecht an die Haüptversammlüng zu. Austretende oder ausgeschlossene
Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das Genossenscbaftsvermögen. Die
Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist ausgeschlossen; es haftet für dieselben allein nur das
Genossenschaftsvermögen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand
besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten zugleich Kassier, dem
Sekretär und 2 Beisitzern. Die, rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen der Präsident und der Sekretär kollektiv. Der
Vorstand besteht aus folgenden Personen: Johann NiSfeneeger, von Wyssachen,
Scbuhmacbermeister, als Präsident; Andreas Kleeb,'von Eriswil, Weber,
a. d. Allmend, als Vizepräsident und Kassier; Gotfried Kleeb, von Eriswil,

Weber, als Sekretär; Fritz Fraucbiger, von Eriswil, Weber, im Hinterdorf,

und Ulrich Rucb, von Eriswil, Weber, im Tbanboden, als Beisitzer;
alle in Eriswil.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1908. 22, September. In der Firma M. Krayer in Basel (S. H. A. B.

Nr. 169 vom 5. Juli 1907, päg. 1207) ist die an Oskar Dully erteilte
Prokura erloschen. Die Firma'erteilt Prokura an Rudolf Kern, von Bülach
(Zürich)', wohnhaft in Basel.

2-2. September. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Basler
Handelsbank in-Basel (S. H. A. B. Nr. 117 vom 23. März 1903, pag. 465)
ist ~der bisherige.Kollektivprokuraträger Theodor Müller, von Frauenfeld,
wohnhaft in Basel, zum stellvertretenden Direktor ernannt worden; der-r
selbe zeichnet in dieser Eigenschaft gemeinsam mit einem der übrigen
Unterschriftsberechtigten.

22. September. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Verein der Basler Cigarrenhändler in Basel (S. H. A. B. Nr. 387 vom
22. September 1906, pag. 1545) ist Adolf Achilles Weitnauer ausgeschieden
und1 somit dessen Unterschrift erloschen. An seine Stelle wurde-gewählt :

Alexander Ammann, von und in Basel. Derselbe zeichnet mit einem der
übrigen Mitglieder des Vorstandes kollektiv zu zweien.

23. September. Die Firma N. Valentin in Basel, Vertretung der Firma
sR. Gintzburger & fils» in Mülhausen und Romänsborn für Holzhandel en
gros, Parqueterie und Hobelwaren (S. H. A.B. Nr. 130 vom 29. März 1904,
pag. 517), ist infolge Verzichtes des Inhabers erlöschen.

23. September. Nikiaus Valentin, von Sent (Graubünden), wohnhaft in
Basel, und Albert Stiörlin, von und; in Schaphausen, haben unter der
Firma N. Valentin & C° in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche mit dem 1. Oktober 1908 beginnt. Nikiaus Valentin ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter, Albert Stierlin ist Kommanditär mit.der Summe
von füDfzebhtausend Franken (Fr. 15,000). Natur des Geschäftes: Hölz-
bandlung en gros. GeschäftslokalRütimeyersträsse 37.

23. September. Inhaberin der Firma B. Abbt in Basel ist Bertha Abbt:
Schub, von Hermetscbwi) (Aargau), wohnhaft in Basel, mit ihrem
Ehemann Alois Abbt in Gütertrennung lebend. Natur des Geschäftes: Handel
in Uhren, Bijouterien und Edelsteinen. Geschäftslokal: Klarastrasse 51,

SchalTbausen — Scliaffhouse — Sciaflhsa
Druckfehlerberichtigung. In dem vom 28i August 1908 datierten

Handelsregister-Eintrag, die Aktiengesellschaft Lcinenweborei Schieitheim
in Schleitbeim betreffend (S. H. A. B. Nr. 220 vom 2. September 1908,
pag. 1539), soll es anstatt «EmanuelBrugger» heissen: Emanuel Beugger.

Appenzell A.-Rh, — Appenzell-Rli, ext. — Appenzello est,
19C8. 22. September. Die unter der Firma Julius Brann, "Warenhaus,

Zürcher-Engrös-Lager in Her is au bestehende Zweigniederlassung
(S. H. A. B. Nr. 416 vom 20. Oktober 1905, pag. 1661) der

gleichnamigen Firma in Zürich wird infolge Erlöschens der Hauptniederlassung

von, Ämteswegen gestrichen.' 22. September. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Julius
Branii & Co., Warenhaus, Zürcher Engros-Lager in Zürich .(eingetragen
im Handelsregister des Kantons Zürich am 18. August 19Ö8 und publiziert,
im S. H. A. B. Nr. 210 vom 21. August 1908, päg,.1477) bat am 1. Au-L
güst 1908 unter derselben Benennung in Heris.au eine Zweigniederlassung

errichtet. Zur Vertretung der'Zweigniederlassung ist einzig der
unbeschränkt haftende .Gesellschafter Julius .Brann befugt. Natur des
Geschäftes: Warenbaus sämtlicher .Bedarfsartikel. Geschäftslokal: Poststrasse
Nr. 241.

22. September. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein in
Teufen mit Sitz in Teufen (S. H. A. B. Nr. 411 vom 17. Oktober 1905,
päg. 1641, und.dortige Verweisungen) bat in der Hauptversammlung vom
16. August 1908.un Stelle des ausgetretenen Kassiers Johannes Schmid als
neues Mitglied gewählt: Johannes Hörler, von Speicher, in Teufen. Als
neuer Kassier würde' vom Vorstand bestimmt : Konr'äd Tobler, von Lutzenberg,

.in Teufen. Statutengemäss zeichnet der Kassier kollektiv mit dem
Präsidenten.

22. September. Inhaber der Firma Gottlieb Lauterwasser in Herisau
ist Gottlieb Lauterwasser, von'und. in Herisau. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft und Bäckerei. Geschäftslokal: Schmidgas'se Nr. 301.

22. September. Die .Firma Albert Sigrist, Wirtschaft und Bäckerei,
in Herisau (S. H. A. B. Nr.. 305 vom 11. Dezember 1907, pag. 2110) ist
infolge Verkaufs des .Geschäftes erloschen.

22. September. Inhaber der Firma Albort Sigrist in Herisau ist Albert
Sigrist, von Lippöldswilen (Tburgau), in Herisau. Natur des Geschäftes:
Wirtschaft und Bäckerei. Geschäftslokal : Z. Schützengarten, an der
Schützenstrasse.

22. September. Inhaber der Firma Joh. Baümann in Herisau ist
Johann Baumann, von Flawil, in Herisau, Natur des Geschäftes ^Wirtschaft
und Bäckerei. Geschäftslokal: Z. Zebra, Einsamkeit.



22. September. Die Firma Josef Helg, Nähmaschinen-Handlung und
Feilträgerel, in Herisau (S. H. A. B. Nr. 78 vom 28. Februar 1906,
pag. 309) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

22. September. Inhaber der Firma Robert Kuhn z. Rebstock in
Speieber ist Robert Kubn, von Lütisburg (St. Gallen), in Speiche^ Natur
des Geschäftes: Wirtschaft und Bäckerei. Gescbäftslokal: Scbupfen Nr. 89,
zum Rebstock.

22. September. Die Firma 0. Sturzenegger, Weinbandlung. in Trogen
(S. H. A. B. Nr. 462 vom 8. Dezember 1904, pag! 1845) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die
neue Firma <rH. Sturzenegger» in Trogen.

22. September. Inhaber der Firma H. Sturzenegger in Trogen ist
Hans Sturzenegger, von und in Trogen. Natur des Geschäftes: Weinband-
luDg. Geschäftslokal: Scbopfacker Nr. 70. Die neue Firma übernimmt Aktiven
und Passiven-der erloschenen Firma «0. Sturzenegger» in Trogen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1908. 22. September. Die unter der Firma Julius Brann, Warenhaus,

Zürcher Erigrös-Lager in St. Gallen und Rorschach bestehenden
Zweigniederlassungen (S. H. A. B. Nr. 114 vom 6. April 1899,
pag. 457, und Nr. 260 vom 1. Juli 1903, pag. 1037) der gleichnamigen
Firma in Zürich, werden infolge Erlöschens der, Hauptniederlassung von
Amteswegen gestrichen.

Die Firma Julius Brann & Co., Warenhaus, Zürcher Engros-Lager
in Zürich (eingetragen im Handelsregister des Kantons'Zürich am 18.
August 1908 und publiziert im S. H. A. B. Nr. 210 vom 21. August 1908,
pag. 1477), hat am 1. August 1908 unter derselben Benennung in
St. Gallen und Rorschach Zweigniederlassungen errichtet. Zur
Vertretung derselben ist einzig der unbeschränkt haftende Gesellschafter Julius
Brann befugt. Warenbaus sämtlicher Bedarfsartikel. Multergassel, St. Gallen,
und Hauptstrasse 75, Rorschach.

22. September. Die Firma Arthur Wagner in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 101 vom 21. März 1901, pag 401) ist infolge Assoziation erloschen
und damit auch die an Anna Wagner erteilte Prokura.

Arthur Wagner, von Oberhelfenschwil, in St. Gallen, und Hans Strack,
von Magdeburg, in St. Gallen, haben unter der Firma Wagner & Strack
in St. Gallen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche, beute ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der orloschenen Firma
übernimmt. Kaffee en gros und Kaffee-Gross-RÖsterei. Schwalbenstrasse 4.

23. September. Orchesterverein Rorschach, Verein mit Sitz daselbst
(S. H. A. B. Nr. 202 vom 10. Mai 1906, pag. 806). Die Kommission wurde
von fünf auf sieben Mitglieder erhöbt und es wurden u. a. in.dieselbe
gewählt: Emil Wür'tb, von Licbtensteig, als Präsident; Josef Gabiinger,
von Bronschhofen, als Vizepräsident; Ernst Müller, von Rorschach, als
Aktuar, und Jakob Stump, von Wattwil, als Kassier; alle in Rorschach.
Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar
oder dem Kassier die rechtsverbindliche .Unterschrift für den Verein.

23. September. Die aAktiengesellschaft Gaswerk Rapperswil» mit Sitz
daselbst (S. H. A. B. Nr. 214 vom 30. Mai 1903, pag. 853) bat sich durch
Bescbluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 22. Juli 1908
aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma Aktiengesellschaft
Gaswerk Rapperswil in Liquid, durch die drei Liquidatoren Theodor Helbllng,
Jaques Bauert und C. Helbling-Sequin, alle in Rapperswil, besorgt, von
denen je zwei kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift führen.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Acquarossa, dislretto di Blenio.

1908. 23 settembre. La ditta Sorgesa Dionigi, in Dongio, macelleria
(F. u. s, di c. del 20 maggio 1893, n° 120, pag. 485), A cancellatä ad
istanza del titolare.

23 settembre. La ditta GianellaLeopoldo, in Comprovasco diLeontica,
osteria e cöloniali (F. u. s. di c. del 3 agosto 1896, n° 217, pag. 896), A

cancellata per il decesso del titolare.
23 settembre. La ditta Bruni Giovanni, in Dongio, grani, vino, ter-

raglie ed altri generi (F. u. s. di c. de! 23febbraio 1883, n° 25, pag. 186),.
e cancellatä per lä morte del titolare.

23 settembre. La ditta Marioni Antonio, in Castro, osteria (F. u. s.
di c. del 20 maggio 1893, h°120, pag. 485), A cancellata per la morte del
titolare.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1908. 22 septembre. L'association Atablie ä La Cbaux-de-Fonds, sous
la denomination de Societe des Fabricants d'Assortiments pour la boite
de inontre (F. o. s. du c. du 16 mars 1900, n° 99), a Ate dAclarAe dis-
soute par decision de 1'assemblAe generale du 6 juillet 1908. La liquidation
etant terminAe, cette raison est radiAe.

22 septembre. Sous la denomination de Societe des Fabricants
d'Assortiments pour la boite de montre argent et galonne, il est constituA ä
La Chaux-de-Fonds, une association qui a pour but: a. De
grouper les industrials qui travaillent ä la fabrication du,galonne, des
pendants, anneaux et couronnes, argent et galonne; b. de travailler en
commun au relAvement de cette industrie et au maintien des prix actuels.
Lös Statuts ont AtA adoptAs le 6 juillet 1908. La duiAe de. l'association est
indAterminAe. Tout fabricant d'assortiments pour la boite de montre peut,
sür sa demande .Acrite au comitA, ötre recu membre de l'association. Tout
sociAtaire peut dormer sa dAmission par lettre recommandAe adressAe au
president du comitA, qui reubira. ce dernier et. statuera. Les sociAtaires
dAinissiohnaires n'ont aucuri droit ä l'avoir social. L'assemblAe gAnArale
fixe les coUsatioris annuelles payables d'avance. Ces cotisations sont pro-
porticqmAes aü nombre d'ouvriers occupAs dans cbaque Atablisseinent,
elles sont fixAjes ä fr. 2 par ouvrier et ne peuvent Atre infArieures ä fr. 10.
Les sociAtaires he sont pas ;person'nellement responsäbles des engagements
contractus par l'association, 1'exAcution de ces engagements Ataht uhique-
ment garantie par les biens.de l'association. Les organes de l'association
sont: L'assemblAe gAnArale et le comite. L'association est yalablement en-
gagAe vis-ä-vis des tiers par la signature collective du.prAsident et du
secrAtaire du comitA. Le comitA est composA de Fritz Montandon, prAsident,
ä St-Imier, et de ThAophile Rübeli, secrAtaire, ä La Cbaux-de-Fohds.
Bureaux: A La Chäux-de-Forids, 18, Rue du Grenier.

Genf — Geneve — Ginevra
1908. 21 septembre.' La raison R. Delu'c, mercerie et bonneterie, ä

GeDeve (F. o. s. du c. du 8 mars 1897, page 265), est radiAe ensiiite de
remise de commerce.

21 septembre. Le chef de la maison J. Päquet, ä GenAve, commencAe
le 15 aoüt, 1908, est Suzanne-Julia Päquet, nAe Prodolliet, de GenAve et
y domiciliAe. Genre d'affaires:. Commerce de mercerie, bonneterie,.lingerie
et chemiserie, ä l'enseigne «Au Printemps». Magasin: 6, Boulevard
James Fazy!

21 septembre. La «SociAtA anonyme de Construction mAcanique», aux
Acacias, commune de Caröuge (F. o. s. du c. du 9 avril 1906,
page 591), a AtA dAclarAe dissoute par dAcision de 1'assemblAe gAnArale des
actionnaires en date du 29 juillet 1908; eile ne subsistera plus que pour
sa liquidation qui sera operAe sous la raison Societe anonyme de
Construction mecanique en liquidation, par Henri-Louis Düchosal, ä GenAve,
qui est autorisA ä signer seul au.nom.de la.sociAtA en liquidation.

21 septembre. Aux termes d'actes recus par Me A. H. Gampert,
notaire, ä GenAve, les 29 juillet et 7 septembre 1908, il a AtA constituA,
sous la dAnomination Nouvelle Societe anonyme de Construction mecanique,
une sociAtA anonyme qui ä son siAge aux Acacias (commune de
Carouge). Elle a pour objet la fabrication et le commerce de toutes
piAces mAcaniques. Ses Statuts portent la date du 29 juillet 1908. La durAe
de la sociAtA est indAterminAe. Le capital .social est fixA ä la somme de
deux cent quarante-huit mille francs (fr. 248,000), divisA:en 496 actions
de fr. 500 chacune, au porteur, entiArement libArAes. Les publications
concernant la sociAtA, auront lieu par la voie de la «Feuille d'avis officielle
du canton de GenAve». La sociAtA est administrAe par un conseil d'ad-
ministration .de 3 ä 5 membres, Alus pour 3 ans. Le conseil d'administra-
tion peut nommer un ou plusieurs directeurs, choisis parmi ses membres
ou en dehors. II peut; dAlAguer tout ou pärtie de ses pouvoirs soit ä un
ou plusieurs de ses membres, soit ä tous fondAs de pouvoirs. Le conseil
d'administration dAsignera les personnes qui seront autorisAes ä signer
au nom de la sociAtA; il pourra confArer la signature sociale aux directeurs
ou ä l'un d'eux, ä un ou plusieurs fondAs de pouvoirs avec le pouYoir de
signer seuls ou collectivement entre eux ou avec un administrateur. Le
premier conseil d'administration est composA de Julien Chappuis, pAre;
Julien Chappuis, fils; Cbarles -Gay et Leon Jonneret, ä GenAve, et Georges
Stadler, ä Dornach. Dans 'sa sAance du 17 septembre 1908, le conseil
d'administration a nommA LAon Jonneret, comme.administrateur-dAlAguA, avec
les pouvoirs les plus Atendus pour engager la sociAtA par sa simple signature.

II a nommA Charles Bouvier, ä GenAve, directeur de la sociAtA. II a
dAcidA que la sociAtA serait valablement engagAe, soit par la signature de
LAon Jonneret, sus-nommA, signant seul, soit par la signature collective
de Charles Bouvier, directeur, et d'un administrateur, soit enfin par la
signature collective de deux administrateurs.

21 septembre. Les Troinpettes Franchises a Geneve, sociAtA ayant
son siAge ä P1 a i n p a 1 a i^s (F. o. s. du c. du 16 avril 1908, page 674),
a, dans son assemblAe du 11 aoüt 1908, renouvelA son bureau comme
suit: Louis Grosbois, prAsident;'LAon Girod, secrAtaire, et Gabriel Aubry,
trAsorier; tous ä GenAve. La sociAtA est engagAe par le prAsident,
le secrAtaire et le trAsorier signant collectivement.

21 septembre. La raison Lse Mioge, ä GenAve (F. o. s. du c. du
22 dAcembre 1890, page 891), est radiAe ensuite du dAcAs de la titalaire.

La maison est continuAe, depuis le 6 juillet 1907, avec reprise de
l'actif et du passif, sous la raison E. Miege, ä GenAve, par Edmond MiAge,
de GenAve, domiciliA ä Plainpalais. Genre d'affaires: Commerce de cbaus-
sures. Magasin: 1, Rue de la Monnaie.

22 septembre. L'Orchostre Estudiantina de Geneve, association ayant
son siAge ä- GenAve (F. o. s. du c, du 11 aoüt 1902, page 1186), a,
dans son assemblAe gAnArale du 20 septembre 1908, renouvelA son comitA
qui reste composA comme suit: "Victor Tonnety, prAsident, ä Plainpalais;
Dante Colonelli, secrAtaire^ ä GenAve; Olimpiade Presenzini-Mattoli, cais-
sier, ä GenAve. L'association ^st engagAe par la signature collective des
trois membres du comitA ou par la signature de l'un des trois muni d'une
dAlAgation Acrite en bonne forme.
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Marken. — Marques
Eintra-gTumg-en. — Enregistrements

Kr. 24334. — 19. September 1908, 8 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Kultuur Maatschappij Parakan Salak,

Fabrik,
Batavia (Nieder). Indien).

Tee und dessen Verpackung.
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Kr. 24335. — 19. September 1908, .8 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Kultuur Maatschappij Parakan Salak,

Fabrik,
Batavia (Niederl. Indien).

Tee und dessen Verpackung.
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Nr. 24336. — 19. September 1908, 8 Uhr.
Naamlöoze Vennootschap Kultuur Maatschappij Parakan Salak,

Fabrik,
Batayia (Niederl. Indien).

Tee niid dessen Terpacknug.

"Crataunlnt!
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Verkrijgbaar

Sr. 24337. — 19. September 1908, 8 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Kultuur Maatschappij Parakan Salak,

Fabrik,
Batayia (Niederl. Indien) und Haag (Niederland).

Tee und dessen Verpackung,

Nr. 24338. — 19. September 1908, 8 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Kultuur Maatschappij Parakan Salak,

Fabrik,
Batayia (NiederL Indien) und Haag (Niederland).

Tee und dessen Verpackung.

Nr. 24339. — 19. September 1908, 8 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Kultuur Maatschappij Parakan Salak,

Fabrik,
Batayia (Niederl. Indien) und Haag (Niederland).

Tee und dessen Verpackung.

(aii^L £MS?y tsi/) Ä'X'D (Twe) Gi'Xf)G,*^)<a^A!>'Ci •'t

Nr. 24340. — 19. September 1908, 8 Uhr.
Naamlooze Vennootschap Kultuur Maatschappij Parakan Salak,

Fabrik,
Batayia (Niederl. Indien) und Haag (Niederland).

Tee und dessen Verpackung.

JAVA ASSAM|
iGedeponeerd Fabrieksmer

Oh.ang'em.eivt d.e raison.
N°» 12058—12098, 12604, 13395, 14059-60, 14963, 15002, 15181, 16009—

10,16019,16098, 16407, 16461, 16509, 17381—82, 18138, 18489. — Selon
inscription au registre du commerce en date du 23 avril 1907, la
Societe anonyme Petit Pierre Watch C®, ä La Chaux-de-Fonds, titulaire
de ces marques, a modifid sa raison en Societe anonyme Clairmont
Watch Company, fabriqne d'horlogerle Clairmont. — Communique

au bureau et enregistrd le 23 septembre 1908.

id.
LfJ

APPEL AUX CREANCIEltS
(Premiere insertion)

La Societd Suisse d'afficbes & reclames artistiques, association ayant
son si6ge ä Geneve, Creux de St-Jean, 14, ayant dtd dissoute par'decision
de l'assembiee generale en date du 2 septembre cöurant (Feuille officielle
suisse dti commerce 1908, n° 238, page 1659), le liquidateur soussigne,
en execution des prescriptions de l'art. 712 C. O., lait sommatiop ä tout
crdancier de produire ses titres de creance entre ses mains.

Societe Suisse d'Alfiches & Reclames Artiatiquesjen liq.,
(V. 583) Le liquidateur: ,;C

Louis J. Goetz, Corraterie, 26, Genfere^

Schweizerische Nationalbank - Banqne Nationale Suisse
Ausweis vom 23. September — Situation du 23 septembre

fis
Aktiva — Aetil >ai

Veränderungen seit dorn
Franken 15.September 1908 • 15.September 1908
Francs 16 Septembre 1903 Obange-mtnO: 3»puis le* 16 Septembre 1903

1) Metallbestand
Riserve metallique

a) Gold — Or 115,101,825. 67 114,717,162. 57 + 384,663. 10
b) Silber — Argent 10,830,870. — 11,262,650. 431^780. —

2) Noten anderer Banken 3 729 298.40 3,622,709.70 + 1Ö6;588. 70
Billets dautres banques | ' ' 1 <y'

3) Wechsel
Effets en Portefeuille

4) Lombard
Nantissements

5) Effekten
Titres

6) Sonstige Aktiva
Autres postes de l'actif

51,460,693. 78 51,170,962. 22 + 289,731. 56
«r

1,466,872.75 1,642,442.95 — 175/570.20
Sit

8,882,405.85 8,413,525.70 + 4ÖSj880.15

14,184,567. 72 14,726,252. 59 — 541+84. 87

lotal 205,656,534. 17 205,555,705. 73

Passiva — Passil
25,000,000.— 25,000,000. —

-je,
vt>
e:

:&h
ncc—

1) Eigene Gelder
Propres Fonds

j "'.131,700. - 146,386,350. - +1,0!B,350.-
3) Kurzfällige Schulden j

Engagements ä courte. 1 22,712,821.77 24,762,434.48 — 2,049,612.71
ächeance \ _£

4>
I 'WOB-<0 9,406,921,25 + 1,+OSl. 15

Total 205,656,534.17 205,555,705.73

Nichtamtlicher Teil — Partie non officieiie
Diskontosfttze — Taux d'escompte

•3
(Bulletin der Schweiserischen Nationalbank..— Bulletin de la Banque National^Suisse.)

Schweiz
o. p.

1904 23. IX. 4 37«
1905 23. IX. 47s 37*
1906 23. IX. 47« 47s
1907 23. IX. 5 5
1908 23. VIII. 87» 37«

31. vni. 87. 37«
7. IX. 87s 37s

15. IX.'87s 37s
23. IX. 87s 37s

0. otflzieU (official); p. privat (bore banqne).

Paris London Berlin Mllano Wien n
0. p. .0. p, 0. p. 0. p. 0. p.
'3 P/s 8 25/« 4 374 '5 33/4 873+7«
8 2 3 3 4 374 5 37* 37s 37«'1

.3 2"/« "4 47s 5 43/e 5 4 4 4 >

'87« 37s 47s 37s 57« '57* ' 5 5 .5 5
8 17s 27s 17s 4 23/4 5 374 4 37«;
8 P/4 27s P/s 4 27* 5 374 4 374,

'8 P/s 27s,l«/.s 4 27s 5 37s 4 3u/ie
3 P/4 27s 17s' 4 374 5 37s 4 sy»\
3 2 27s 17s 4 374 5 37s 4 316/«

f) New-York»)
P-

2
2
37s
3
1

17«
IV«
174
17«

*) Call money. ür
Kurs für Sichtdevisen auf:**) — Cours du change ü vue"'snr :**!

70
Gesetzliche Parität (Paritä legale): £. 1 Fr. 25.226; M. 100 Fr. 12^.457;;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. ,fl. 100 Fr. 208.3193.
Paris London Deutschland Italia Bruxelles

1904 23. IX. 99.99 25.207s 123.5274 99.977s 99.9674
1905 23. IX. 100.0174 25.1674 123.1574 100.0874 99.8074
1906 23. IX. 99.9574 25.1874123.18 100.0874 99.7274
1907 23. IX. 100.037s 25.147s 122.93 100.1674 9910
1908 23.VHL 99.9674 25.13 123.1874 100.05 99.7374

31. Vni. 100.017s 25.1374 123.157s 100.06 99.76
7. IX. 100.077s 25.1474 123.1974 100.07 99,7874

15. IX. 100.057s 25.1374 123.24 100.0274 99.763A
23. IX. 100.10 25.14 123.26 100.017s 99.757s

$ 1 Fr. ö.iöi
Wien Amsterdam New-York

105.14 208.327s 5.1715/«
IO4.8174 207.7874 5.177s
104.80 208.0174 5.187s
104.617s 208.2374 5.1674
104.937s 208.1®®/s 5.167«
104.967s 208.227s 5.16®/«
104.927s 208.46i 5.167s
104.9174.208.2874 5.16.
104.9774 208.1674 5.167«

**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les cöurs signifient cours de'^fä demande.

Oesterreichische Textilindustrie. Ueber die gegen wärtige^Lage der
österreichischen Textilindustrie hat das. «Wiener Fremdenblatt} aus .der
Feder eines hervorragenden Textilindustriellen einen Beriebt veröffentlicht,
den wir nachstehend wiedergebend i--

Das österreichische Textilgewerbe befindet sich augenblicklich in einem
Zustande der grösstein Depression, und alle Zweige dieser mächtigen
Industrie haben unter der Ungunst der derzeitigen Geschäftslage schwer
zu leiden. Seit dem Jahre 1906 batte die gewaltig anschwellende
Weltkonjunktur aiieh auf die österreichischen Verbältnisse ihren Einffass geübt.
Nahezu das ganze Jabr 1907 war durch diese Ausnahmesituationjw&herrscbt.
Erst in den letzten Monaten des vergangenen Jahres begannen: Symptome
abnehmender Zuversiebt in weiteren. Kreisen der ManufaktuHnindscbaft
sieb zu zeigen. Der stürmische Begehr, der sich' während der Hochkonjunktur

auf allen Gebieten des Textilmarktes bemerkbar gemacht und die
Preise sämtlicher Artikel in die Höhe getrieben bat, musste^ueb eine
gewaltige Vermehrung der Arbeitsmittel uDd der Produktion'^zur Folge
baben.. Nach zuverlässigen Schätzungen beträgt die Zunahme Uder
Baumwollspindeln in Oesterreich und.Ungarn seit dem Jahre 1905 nicht weniger
als 30 %. Denn Endo 1905 wurde die Zahl der Spindeln veranschlagt auf
3,000,000, und sie dürfte jetzt nicht viel wehiger als 3,9 bis 4 Mill, be-
tragen. „.

Auch die. österreichischen und ungarischen Webereien haben,
wenn auch nicht in dem Masse wie die Spinner, ihre Etablissfemente
erweitert Die Anzahl der Webstühle dürfte seit dem Jahre 1905, wo sie
auf 110,000 geschätzt wurde, bis auf 130,000 bis 135,000 sich erhöbt
baben. Allerdings mag sowohl hei den Spinnern als auch den Wehern die
Produktion nicht in demselben Verhältnisse gewachsen sein, w.ie die Zahl
der Spindeln und der Wehstühle, denn die Gesamterzeugung ist durch
die in den letzten Jahren an vielen Stellen vorgenommene Reduktion der
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Arbeitszeit um einen nicht unerheblichen Prozentsatz verkleinert worden.
Immerbin kann man mit vollem Rechte die Steigerung der Leistungsfähigkeit

der einheimischen Spinnereien mit 25 %, jene der Webereien mit
18 °/o veranschlagen.

Di$ österreichischen Baumwolldruckereien haben im allge-
meinen,, abgesehen von einzelnen kleinen Erweiterungen, ihre Betriebe
nicht 'vprgrössert. Nur die ungarischen Fabriken haben, angeregt durch
die mit der Industrieförderung zusammenhängenden Regierungseinflüsse,
sich'^veranlasst gesehen, bine Erweiterung ihrer Einrichtung vorzunehmen.

Wehn man annimmt, dass im Jahre 1905 in Oesterreich und Ungarn
im ganzen 206 bis 210 Walzendrückmaschinen gearbeitet haben, so dürfte
die Vermehrung bis zum Jahre 1908 ungefähr 18 bis 20 Maschinen, demnach

«nicht mehr als 9 bis 10% betragen. Immerhin, wird auch diese
Steigerung der Produktion auf dem Gebiete der Druckerei, insbesondere
in eiiier Zeit, wo der Bedarf eher eine Abnahme als eine Zunahme zu

erwar\$n hat, die Situation des Marktes ungünstig beeinflussen.
Ganz verschieden ist die Situation jeder einzelnen Branche in der

Textilindustrie angesiobts der durch die verschlechterte Konjunktur
veränderten Marktverhältnisse.

Dier Spinner und die Weber, unter letzteren namentlich die Roh-
gewebö-Erzeuger, waren in der angenehmen Lage, ihre Produktion 'auf
lange JSeit hinaus fest zu verschliessen.

NQjBb jetzt und voraussichtlich noch in den bevorstehenden Monaten,
etwa bis zum Ende des laufenden Jahres, können die Spinner und Weher
ihre Fabriken mit den Aufträgen beschäftigen, die sie seinerzeit zu den
höchsten Preisen erhalten haben.

Dpif Rückschlag der Konjunktur wird bei ihnen sich nur durch die
Preise, die sie bei den neuen Geschäften erzielen, geltend machen. Die
Preisecliegen nämlich um 25 bis 30 % unter dem Niveau der zur Zeit des
Hochs'tandes erzielten Notierungen.

Apders liegt die Sacbe bei den Druckern und Appreteuren. Diese
haben "sich genötigt gesehen, ihren Bedarf an Rohgeweben durch
langsichtige Schlüsse zu den höchsten Preisen zu decken, denn im Jahre 1907
konnte bur auf diese Weise die Ware beschafft werden. Auf dem Markte
war auch die kleinste Post von Geweben das ganze Jabr 1907 hindurch
nie prompt erhältlich gewesen. Dieser Zwang zu vorzeitiger Deckung
brachte selbstverständlich ein spekulatives Moment in das Geschäft, das
besonders in Zeiten hoher Preise für.den Drucker eine grosse Gefahr in
sich' birgt Der Baümwolldrucker ist nämlich, wie erwähnt, bemüssigt,
um seine Fabrik in den Saisonmonaten mit den nötigen Rohstoffen zu
alimentieren, seinen Bedarf unter allen Umständen fest zu vergeben. Die
Natur des Geschäftes, und speziell des österreichischen Geschäftes, lässt
es als undenkbar erscheinen, dass auch der Drucker seine Produktion für
die kBmmende Saison oder für mehrere Saisons im voraus verkaufen
könnte. Er muss daber unter Umständen auf lange Zeit hinaus im voraus
teuer kaufen und muss es abwarten, ob ihm seinerzeit die geschäftlichen
Verbältnisse es gestatten werden,"die seinen Gestehungskosten entsprechenden

Verkaufspreise zu erzielen.
Im Oktober 1907 wurden die Preise für die Sommersaison 1907/08

ausgegeben. Diese waren ungefähr auf Grund der Rohwarensätze kalkuliert,
die-etwa im April und Mai 1907 in Geltung waren. Die späteren Monate,
Juli und August, hatten noch weit höhere Gewebepreise gebracht. Nun
waren seit November 1907 Anzeichen der abgeschwächten Konjunktur
wahrnehmbar. Die Kunden.haben.jedenfalls mit ihren Einkäufen-zurückgehalten,

und schon in. der Sommersaison 1907/08 war der Absatz gegenüber

dem vorhergehenden Jahre'im. Quantum um zirka 10 % zurückgegangen)

Dass die Preise für die Druckartikel im allgemeinen während dar
Sommersaison keinen wesentlichen Rückgang erfuhren, war dem
Einvernehmen zu danken, das während dieser Zeit im Kreise der Druckfabrikanten

in bezug auf die Preislisten aufrecht erhalten wurde.
Scplimmer gestaltete sich die Situation im Januar und Februar 1908,

als man daran schreiten musste, die Kollektionen für die Wintersaison
auszugeben. Sämtliche Druckfabriken, batten die rohen' Wintergewebe zu
den höchsten.Preisen geschlossen und zu übernehmen. Es erschien jedoch
äusserst bedenklich, die neuen Preise mit dem vollen Aufschlage von der
Kundschaft zu holen. Man begnügte sich mithin mit einer bescheidenen
Preiserhöhung, die nur einen Teil der tatsächlichen Mehrkosten.zu decken
geeignet war. Trotz dieser Selbstbeschränkung, die die*Druckfabrikanten
sich spontan auferlegten, war die Kundschaft derart erschreckt, dass die
Aufträgt in Winterartikeln in ihrem Gesamtausmässe kaum 50 °/o von dem
Umsätze'erreichten, der im Jahre 1907 erzielt worden war.

DiÖ Wintersaison 1908 ist demnach für die Druckfahrikanten als
durchäiis verunglückt zu betrachten.

Siöeirüsten sich jetzt, für die Frübjahrssaison 1908/09 ihre Kollektionen
vorzubereiten. Die neuen Preise sind bisher noch nicht verlautbart worden.

Die/Situation der Druckfabriken wird durch folgende Erwägungen
gekennzeichnet. Sie haben durchwegs teure Rohgewebe in aussergewöhnlich
grosser^Menge am Lager. Sie haben noch für viele Monate hindurch
Gewebe zu den höchsten Notierungen zu übernehmen. Nichtsdestoweniger
muss man damit rechnen, dass sie in der kommenden Saison nicht allein
keinen Preisaufschlag, sondern einen immerbin nicht unbeträchtlichen
Abschlag werden eintreten lassen müssen." Diese Preisreduktion wird
naturgen^äss direkt aus dem Säckel des Druokwarenfabrikanten bestritten,
denn niemand ist momentan in der Läge, für seine Produktion und für
jene <ter ganzen nächsten Saison sich die derzeitigen billigeren Offerten
zunutze zu machen. Es ist sonach leicht zu ermessen, dass die Druok-
warenfabriken momentan keineswegs auf Rosen gebettet sind, und dass

die geschäftlichen Aussiebten dieses Geschäftszweiges, wenigstens für die
nächste Zeit, nicht als besonders günstig bezeichnet werden können.

a

— Deutsche Seeschiffahrt. Die Abrechnungen der neun grössten deutschen
Reedereien, welche in Hamburg und Bremen ihren Sitz haben, gewähren
einen zahlenmässigen Gesamtüberblick der Gescbäftsverbältnisse des letzten
Jahres. Auf Hamburg entfällt ein Aktienkapital von 180, Millionen Mark,
das mit einer Gesamttonnage von 1,380,263 Brüttoregistertonnen arbeitet,
auf Bremen ein Kapital von 162 Millionen Mark mit einer Tonnage von
1,074,017 Bruttoregistertonnen. Ausser diesen grössten Reedereien gibt es
in Bremen noch einige, die sieb um den Norddeutschen Lloyd gruppieren,
meist Gesellschaften m. b. H., während in Hainburg noeb eine grosse
Zahl von sehr bedeutenden Privatreedereien existiert Auch zwei
Hamburger Aktiengesellschaften, die Deutsche Levante-Linie und die Dampf-
schiffahrtsgesellscbaft «Union» sind in obiger Zusammenstellung, die wir
einem Berichte des österreichischen Generalkonsulats in Hamburg
entnehmen, nicht berücksichtigt, weil ihre Abschlüsse/noch nicht vorliegen;
auch die Segelschiffsreedereien sind,in diesen Zahlen nicht enthalten.

Die Hambürg-Amerika-Linie erzielte mit einer Tonnage der Seeschiffe
von 824,009 t und einem Aktienkapital von 125 Millionen Mark einen
Reingewinn von 25,2 Millionen Mark und verteilte 'eine Dividende von 6 %

gegen 10 °/° im Vorjahre.
Beim Norddeutschen Lloyd mit 730,069 t und einem Aktienkapital von

gleichfalls 125 Millionen Mark resultierte ein Reingewinn von 23,7
Millionen Mark, respektive eine Dividende von 4% °/° gegen 8% % im
Vorjahre. Bei der deutschen Dampfschiffabrtsgesellschaft «Hansa» mit 238,7271
und einem Aktienkapital von '25 Millionen Mark' ergab sich ein
Reingewinn von 5,8 Millionen Mark, beziehungsweise eine Dividende'von ^8 %
gegen 6% im Vorjahre. Hamburg-südamerlkaniscbe Dampfschiffahrtsgesellschaft

^Tonnage 197,600 t, Aktienkapital ;15 Millionen Mark, Reingewinn
4,7 Millionen Mark, Dividende 9 % gegen 10 % im Vorjahre. Deutsche
Dampfschiffabrtsgesellschaft- «Kosmos»: Tonnage: 167,327, • Aktienkapital
14 Millionen1 Mark, Reingewinn 3,8 Millionen Mark, Dividende 9% gegen
14%- Deutsch-australische Dampfschiffabrtsgesellschaft: Tonnage 141,024,
Aktienkapital 16Milliöneh Mark, Reingewinm2^9 Millionen Mark, Dividende
8% gegen 8%. Deutsche Ostafrika-Linie: Tonnage 75^28.3,.Aktienkapital
10 Millionen Mark, Reingewinn l;6 Millionen Made, Dividende 0 gegen 0.

Dampfschiffahrtsgesellscbaft «Argo»: Tonnage 55,850, Aktienkapital 7
Millionen Mark, Reingewinn 1 Million Mark, Dividende 4% gegen 5 %.
Dampfschiffabrtsgesellschaft «Neptun*: Tonnage 47,013, Aktienkapital 5
Millionen Mark, Reingewinn 0,8 Millionen Mark, Dividende 5% gegen' 8 %.

Das gesamte 342 Millionen Mark betragende Aktienkapital dieser neun
Gesellschaften bat sich im Jahre 1907 mit 5,94% % verzinst. Im Jahre
1906 betrug das Kapital 290.5 Millionen Mark, die Verzinsung.im
Durchschnitt 7,72% °/o. Bloss die deutsche Dampfschiffabrtsgesellschaft «Hansa»
vermochte ihre Dividende zu erhöhen; auf gleicher Höbe konnte sich die
Dividende der Deutsch-australischen Dampfschiffahrtsgesellscbaft erhalten,
während bei allen anderen Reedereien die Dividende mehr oder weniger
zurückging.

Wie die Hamburger Handelskammer berichtet, sieht sich die Segelschifffahrt
infolge des stetig zunehmenden Eindringens der Dampfschiffahrt

auch in Verkehrszweigen, die "früher ausschliesslich der Segelscbiff-
fahrt gehörten, immer mehr beengt, wenn gleich erstklassige schnelle
Segler mit grosser Ladefähigkeit sieb nach wie vor im Wettbewerbe mit
Dampfern behaupten dürften. Verkäufe deutscher Segler an'das Ausland
sind nicht selten.

Nach der deutschen Reichsstätistik betrug der Raumgehalt der deutschen
Seeschiffe zu Anfang des Jahres 4,002,896 Brüttoregistertonnen (gegen
3,725,456 im Vorjahre). Nach Abzug der nicht zur Handelsflotte, gerechneten.

Fischer-, Lotseh-, Schlepp- und anderer Fahrzeuge ergibt sich für
die eigentliche Handelsflotte zu Anfang 1907 eine Tonnage von 3,911,334
und eine Zunahme gegen das Vorjahr um 264,424 Bruttoregistertonnen.
Während die Dampferflotte in fortgesetzter Steigerung begriffen ist, gebt
die Segelschiffsflotte allmählich zurück, in Deutschland allerdings nicht in
so starkem Masse wie z. B. in England, immerhin zeigt der Bestand der
Segelschiffsflotte zu Anfang 1907 mit 443,148 Nettoregistertonnen gegen
das Vorjahr mit 471,836 t einen massigen Rückgang. Der Rückgang datiert
übrigens schon ununterbrochen seit Anfang der Achtzigerjahre.

— Itheijischiffahrt. (Mitgeteilt.) Diesen.Sommer.hatten die Rheinfrachtfahrten

nach Basel den erfreulichen Fortschritt aufzuweisen, dass
regelmässig jede Woche mehrmals nach Basel gefahren wurde, und dass daher
auch regelmässige Gelegenheit zu Gütertransporten rbeinabwärts geboten
war. Diese Zuverlässigkeit und Regelmässigkeit der Basler Fährten ist für
das kommende, Jahr in noch.höherem Masse gesichert. Sobald und
sol ange überhaupt des Wasserstandes wegen von Mann-
heim.nac'h 'S trass b u'r g. g ef a h'r eh wer de n k a n n, wird auch
r e g e 1 m ä s s i g in e h'r m a 1 s w ö 6 h e n t J i c h n a c h B a s e 1 g e f a h r e n
werden) Dadurch, sowie durch die stete Verbesserung und Vermehrung
der Lösch-' und Lädevorricbtüngen, im Basler Rheinhafen erhält der Schiffs-
transpört nach und von Basel weit mehr Sicherheit und Anziehungskraft
für Berg- und Talgut verschiedenster. Art. Um den neuen Transportweg
gebührend zur Geltung zu bringen und den Interessenten mit.Rat und
Auskunft über die Frachtgelegenbeiten und -Bedingungen jederzeit an die
Hand zu geben, hat der Verein für die Schiffahrt auf dem Oberrbein
eine Erweiterung seiner Geschäftsleitung nach der kaufmännischen Seite
hin beschlossen, über die das Inserat in heutiger Nummer näheres enthält.

Jf), Annoncen-Pacht:
XudolL Moose, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles Rägie des annonces.

Bodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Widamaim8 Handelssslnila Kohlenberg 13. Gegr. 1876.
Halbjahr- und Jahreskurse.
Privatkurse. Prosp. gratis.
Ausgez. Referenzen. (12)

Der am 1. Oktober 1908 In Kraft tretende
Winterfahrplan kann vom 36. September an anfallen Stationen
der. SiaB. Ii. bezogen werden. (2320;)

B|#n, den 25. September 1908.
' ' Generaldlrcktion.
Le (Cärhet d'Apargne.n0 2823 de la Banque Populaire Suisse, ä Montreux,

de fr. 160, en faveur de Monsieur Theodor, Schumpp, Hötel Breuer, ä
Montreux, dSt Agare.

NoUS sommons le dAtenteur Aventuel de ce titre de le prAsenter änos
.guichet? dans le dAlai de 6 mois ä partir de ce jour, faute de quoi 11 en
sera dAllfrA uh duplicata.

Moritteux, le 18 septembre 1908.
n(2276 BANQUE POPULAIRE SUISSE

On pent se procurer l'horaire du service d'biver du
1er oetobre 1908, ä partir dtk 36 septembre dans tontes
les stations des ehemins de fer federanv, (2319;)

Berne, le 25 septembre 1908.
Direction generale.

UNION 0UUR1ERE ABBAUE-UALLORBE, Ö MUHR
Manufacture de limes en tous genres

L'assemblAo gönArale ordinaire des actionnaires aura lieu le samedi,
10 oetobre 1908, ä 2 heures du jour, ä l'Hotel de Ville, ä l'Abbaye.

Ordre du jour statutaire.
(2323') Le conseil d'adminislralion.

I
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Emprunt KM 311 fr. 24,248,000 de 1897

Rembonrsenient de capital an 31 decembre 1908
Ensuite du troisiöme tirage qui a eu lieu aujourd'hui, les obligations suivantes de l'emprunt. susindiqud

seront remboursdes dös le 31 döcembre 1908 et cesseront de porter intdröt ä, partir de cette date:
JT°s 58551—2600 Ufos 11401—1145© 1« 16951—17000

4901—4950 13101—13150 24101—24150
8251—8300 15551—15600

'4 '

Le remboursement de ces obligations, d'ensemble fr. 400,000$ aura lieu:
en Suisse: A la Caisse d'Etat Federale, ä toutes les Caisses d'arrondissement des

donanes et des postes ainsi qu'ä la Banque Nationale Suisse et ses
suecursales;

en Allemagne: Aux suecursales de la Bank für Handel und Industrie a Berlin et Franc-
fort s. M»;

en Franee:' A la Banque de Paris et des Pays-Bas a Paris,
au Credit Eyonnais & Paris, et
a la Banque Suisse et Franyafse a Paris.

Les titres suivants, sortis lors des tirages antdrieurs du susdit emprunt, n'ont pas. encore 6te prösentös pour
le paiement:

Remboursement du 31 decembre 1906: Nos 20363, 20371.
Remboursement du 31 decembre 1907: Nos 7951—52, 7958, 7973—74, 7982, 10317, 10327,

10329—48, 24181—87, 24193.
Ces titres ont cessd de porter intdröt dös le jöur de l'öchöance du capital.
Les obligations n0s 9560 et 9561 de l'emprunt federal 31/» % de 1894, dönonce au remboursement au

31 mars 1904, n'ont pas encore ötö. prösentöes ä l'encaissement. (2297')

Berne, le 16 septembre 1908.

Departement federal des Finances.

Amtliches Güterverzeichnis
über den Nachlass des Niklaus Beer, Samuels sei., von Trub, geb. 1845,
gewesener Handelsmann im Wydenhof, zu Trub. (2262.)

Eingabsfrist für Schuld- und Bürgschaftsansprachen bis und mit
14. November 1908, bei der Amtsschxeiberei Signau in Langnau
einzureichen.

Langnau, 16. September 1908.

Amtlich bewilligt. Der Amtsschreiber:
Fried Ii.

MM Mtil B.-C. Iii Ensi

Einladung zur Generalumnlung
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur Teilnahme an

der Dienstag, den 20. Oktober 1908, nachmittags 2 Uhr, im Bureau des
Etablissements in Engi (Kt. Glarus) stattfindenden ordentlichen
Generalversammlung, behufs Behandlung folgender (2324;

Traktanden:
1) Vorlage des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2) Vorlesen des Geschäftsberichtes. über das Betriebsjahr 1907/08.
3) Bericht; der Kontrollstelle.
4) Vorlage und Abnahme der Bilanz und der Gewinn- und Verlust¬

rechnung per 30. Juni 1908 und Beschlussfassung über die
Verwendung • des Jahresergebnisses.

5) Döcharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
6) Erneuerungswahl des Verwaltungsrates.
7) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 10. Oktober 1908 an den. Herren Aktionären
im Bureau der Weberei Sernftal A.-G. zur Einsicht auf.

Aktionäre, die an dieser Versammlung teilzunehmen oder sich
vertreten zu lassen wünschen, haben sich bis spätestens zwei Tage vor
derselben auf dem Bureau der Gesellschaft in Engi oder auf dem.
"Wertschriftenbureau der Bank in Winterthur in Zürich oder Winterthur
über ihren Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen eine bezügliche
Teilnehmerkarte zugestellt wird.

Engi, Kt. Glarus, den 26. September 1908.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Ernst Kramer-Waser.

(2176)

* SiJIrlÄ" URIREm anerkannt bester Konstruktion

Gebrüder Lineke, Zürich
Seilergräben 57/59

Rudolf IfJosse, Annoncen-Expedition, Zürich, Bern.

Kapital-Gesuch
Rentables Geschäft sucht stillen

Teilhaber mit einer Einlage von

50—60 Mille
Nebst Verzinsung noch hohe

Gewinnbeteiligung. — OSerten unter
Chiffre P 7290 Y an Haasenstein &
Vogler in Bern. (2314)

Treppenanlagen
Balkongeländer, Treppengeländer

Tfirfüllnngen, Säulen
Gnsspfosten, Dachfenster

Suter-Strehler & Co.
Konstrukt. -Werkstätte

2E tt JHT JL «8 Jt»L (504)

Amerik. Buchführung lehrt gründlich

durchUnterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert Verl. Sie Gratisprospekt. H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B 15.

Geschäftsführer, gesucht
Zur Besorgung der administrativen und kaufmännischen Arbeiten

seiner Geschäftsstelle sucht der Verein für die Schiffahrt anf dem Oberrhein

in Basel einen jüngeren, tüchtigen Käufmann als GolrPäfäpAmtsantritt womöglich per 1. November 1908. wBJaft <sina
Erlordernisse: Genaue Kenntnis des Speditions- und Eisenbahntarifwesens.

Beherrschung der drei Landessprachen.
Die Geschäftsstelle des Vereins (Bureau im Börsengebäude, II. Stock)

versendet auf Anfrage Details über Anforderungen,»Geschäftsordnung etc.,
und nimmt schriftliche Bewerbungen bis zum 5. Oktober-1908 entgegen.

(2326')

Der Vorstand des Vereins für die Schiffahrt
auf dem Oberrhein in Basel.

suisse des Jplroux
Les actionnaires de la Societe suisse des Spiraux sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour lundi, 28 septembre 1908, ä 4 heures de l'aprfes-midi, au Grand
Hotel Central, ä la Chaux-de-Fonds, avec l'ördre du jour suivänt:

1° Lecture du protocole, de la derniöre assemblöe generale.
2° Rapport du conseil d'administrätion sur l'exercice 1907.
3° Rapport des cöntröleurs. (2275,)
4° Approbation des comptes et du bilan.
5° Attribution du compte de profits et pertes et fixation du dividende.
6° Divers.

Conformöment ä l'article 27 des Statuts, le bilan, le compte de profits
et pertes et le rapport des cöntröleurs, sont deposös ä partir ,de ce.jour,
chez M. Emile Meyer, maison Blum & Fröres Meyer, rue Leopold Robert,
N° 39, ä la Chaux-de-Fonds, ä la disposition de MM. les actionnaires.

Au nom du,conseil d'administration,
Le secretaire: Le president:

A. Bourquin-Jaccard. L.-C. (Strard-CJallet.

Verlangen Sie Prospekt Nr. 202 über meinen stationären Ent-
staubungsapparat O Pat. 29496 (1836)

„Reinige mit Luft
wichtig für

Privat- und Geschäfts - Häuser, Hotels, Spitäler,
Sanatorien, Fabriken etc.

Hans Mary, Zürich
Gotthardstrasse 55
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